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 157/153 1685 November 30., Baden  

Schreiben von Karl Betschart an alt Ammann und derzeitigen 

Zuger Stadt und Amtsrat Beat Jakob I. Zurlauben über 

Angelegenheiten zwischen Schwyz und Zürich 

  A «Hochgeachter woledler geestrenger  

Hochgeherter herr [alt] landtamman [= Beat Jakob I. Zurlauben]. Bedanckhenn 

mich auffss höchste umb sein mir eröffnetess hoch vernünfftiges séntiment, 

unnd übermachten extract, der vonn gesambtem caht[olischen] standt für 

genemb auffgenomen worden, und berichte den herrenn, dass biss anhero noch 

nicht zue wüssenn, wass für ein endt disere weita usstehende und auff dem spitz 

stehende action gewunnen werde. Die h[erren] vonn Zürrich [=  Zürich] und ihro 

favoritenn, suechen immerzue weg, mit etwass reputation auss der sach zue 

kommen. Wan ess aber umb ein sach zuethuen, warin sich nit tättigen lasst, 

unnd noch keiner mitel ersinnen noch erdenckhen können, die Zürrich 

annemblich, zuemahlen aber auch Schweiz [=  Schwyz] ohnpraeiudicierlich sein 

mögen, Zürrich aber ohnne teckhmant[e]l  nit weichen will. Alss weiss ich nit 

wass zue einer ruptur gleicher sehen khan. Die 11 ohrt [=  XI Orte] schlagen 

allerhandt mitel vor, die aber auff seitenn Schweiz nit können angenommen 

sein. Nun hat man auff seiten Schweiz den ernstlichen bevelch empfangen, auff 

ein resolution zetringen, wass nun ervolgt [//] stehet zeerwarten, dan den 

herren ich biss dahin keiner gewüssheit berichten khann, allein wirt dass faccit 

baldt herauss müessen [?], so etwass zue guetem oder bössem wirt ervolgen, 

berichte ich nach zuelassung der zeit. 

Cursim Baaden [= Baden] den 30 novembris 1685 [.]  

Dess herrenn [alt] landt[ammanns] 

diener 

Carol Betschart [= Karl Betschart]». [//] [//] 

Adresse: 

«Herrenn 

herrenn [alt] landtamman 

Beath Jacob Zur Lauben. 

Meinem hochgeherten g.g. 

herren. 

Zug.»1 
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1  Das Schreiben steht wohl im Zusammenhang mit dem sog. Glarnergeschäft. Siehe dazu 

die gemeineidgenössische Tagsatzung vom 25. November 1685 in B aden, EA VI 2, 152 
(Nr. 92). 

 
AH 157, Bl. 305-306 • Bl. 306r leer, 306v nur Adresse mit Siegel. 
Original. 


